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Halle 29 April
Beim Souper haben die Pariſer Geſchwornen ihre Berathungen

gepflogen und ſind ſie ſchlüſſig geworden Ravachol nicht der
Guillotine zu überliefern Ein altes berühmtes Reſtaurant deſſen
Weine von allen Kennern geprieſen werden iſt gegenüber dem
Juſtizpalaſt gelegen und von dort ließen ſich die Richter aus dem
Volke Stärkung und Labung für ihre ausgeſtandenen Mühen
holen Fünfzehn Stunden haben ſie beinahe ohne Unterbrechung
im ſchwülen Saal geſeſſen fünfzehn Stunden lang hatten ſie
Speiſe und Trank entbehren müſſen Dann ſchmeckt ein guter
Biſſen dann mundet ein kühler Trunk und ſolche Momente laſſen
die ſüße Gewohnheit des Daſeins werthvoller erſcheinen Die
zwölf Männer die beim Sonper ſaßen und über Leben oder Tod
eines Mitmenſchen zu entſcheiden hatten entſchloſſen ſich Rava
chol dem Raubmörder und Bombenhelden das Leben zu laſſen
Das Leben erſchien ihnen ſchön und ſie fanden mildernde Um
ſtände für Ravachol Allein die mildernden Umſtände ſie galten
nicht ſowohl Ravachol wie den Geſchwornen ſelbſt die Richter
aus dem Volke fürchteten ſich ſelbſt das Todesurtheil zu ſprechen
wenn ſie den Anarchiſten der gerechten Strafe überliefern würden
Der Trieb der Selbſterhaltung ſiegte über die Gerechtigkeit und
der Obmann der Geſchwornen verkündete dem erſtaunten Gerichts
5 und dem verblüfften Anditorium die merkwürdige Thatſache
daß zwölf Bürger von Paris für Ravachol mildernde Umſtände

gefunden haben
Den Pariſer Geſchworenen mangelte der bürgerliche Muth

der Muth die Pflichten welche der Staat und die Geſellſchaft
jedem einzelnen Mitglied auferlegt zu erfüllen ſie waren erſchreckt
durch das Bombenattentat welches den unglücklichen Reſtanratenr
niedergeſtreckt und ſie fürchteten die Rache der Anarchiſten Und
ſo ſprachen ſie denn ein Urtheil der Schwäche und der Feig
heit welches aufmunternder auf die anarchiſtiſchen Genoſſen wirken

wird wie ein gelungenes Attentat Denn das iſt wirklich ein
großer und voller Erfolg der erſte ſeitdem der Anarchismus

beſteht den dieſe Bewegung errungen
Ein böſes Beiſpiel haben die Pariſer Geſchworenen gegeben

ein Beiſpiel welches ſchlimme Folgen nach ſich ziehen kann Der
Spruch der Volksrichter war ein ungerechter das fühlt und
ſagt heute ganz Paris Die Gründe welche die Geſchworenen
dazu bewogen laſſen dieſes Ereigniß noch bedanerlicher erſcheinen
Furcht werden die Einen ſagen haben die zwölf Männer welche
im Namen des Volkes Recht ſprechen ſollen zu ſolch einem Urtheil
bewogen Nein Furcht war es nicht werden die Anderen ſagen
es war die Sympathie welche die Geſchworenen für den Ange
klagten empfanden Sympathie das wäre beinahe noch ſchlimmer
als Furcht denn das würde der zerſtörenden anarchiſtiſchen Be

ns neuen Muth neue Kraft zu weiteren verderblichen Thaten
geben

Die Anarchiſten mögen aber nicht zu früh trinmphiren Laſſen
ſie es ſich wirklich nicht an dem moraliſchen Erfolge genügen
und ſchreiten ſie weiter auf der Bahn des Verbrechens dann wer
den ſie nicht mehr Richtern aus dem Volke ſondern dem Volke

Man ſagt
Roman von E v Wald Zedtwitz

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie haben mir immer meine Frage noch nicht beant

wortet Excellenzchen
Sie ſind grauſam unerbittlich Frau Bertha
Ha ha es iſt ſo hübſch ſich ſelbſt ein wenig auf

die Folter zu ſpannen Nun ſagen Sie nur
gen grten Sie einmal Der Hofmarſchall blieb

ehen
Nein das geht nicht an den Fingern alle epochemachen

den Ereigniſſe eines Lebens herzuzählen um dann ein leidlich
ges Facit zu ziehen das iſt keine Kunſt Taxiren Sie

m ch

Frau von Römhild hob den Kopf ein wenig höher und
ſah den Hofmarſchall leuchtenden Blickes an

Zweiunddreißig
Pfui Sie Schmeichler
Sehen Sie wie gefährlich es iſt das Alter von Damen

taxiren zu müſſen
Bedenken Sie meine Ellinor iſt bald ſechzehn
Richtig richtig Ellinor wie die Zeit vergeht

und ich muß geſtehen daß ich bis jetzt nicht einmal an
das ſüße Ding dachte

Ein freundlicher Pathenonkel
Jch werde es glänzend wieder gut machen Alſo

dann vierunddreißig
Nein nein ſchon achtunddreißig Kommen Sie

ſchnell Es hat s doch Niemand gehört Nein nur die
Spatzen und die verrathen es nicht

Frau von Römhild überſchritt jetzt mit Herru von Mäurer
die zierliche gußeiſerne Brücke welche in einem einzigen
Bogen den ſchäumenden durch den fürſtlichen Garten dahinraulchenden ebirgsfluß überſpaunte wobei Bertha s Blicke

als Richter gegenüberſtehen Das franzöſiſche Volk duldet nicht
das fortgeſetzte bluntige Verbrechen in ſeiner Mitte und vermögen
ſeine Organe aus Unfähigkeit oder Schwäche den Anarchismus
nicht auszurotten ſo wird das Volk ſelbſt das Richtſchwert er
greifen und dann wehe Allen die im anarchiſtiſchen Glaubens
bekenntniß ihr Evangelium erblicken Denn da würde ausgerottet
werden Alles was ſich Anarchiſt mit Recht oder Unrecht nennt
und Paris könnte die Septembertage vom Jahre 1792 wieder er
leben als das Volk die Gefängniſſe ſtürmte und die Gefangenen
niedermetzelte

Von den Genoſſen Ravachol s wird es abhängen ob das
Urtheil Menſchenleben als Opfer fordern wird Ein Opfer iſt
aber dem Wahrſpruch der Geſchworenen gewiß in Frankreich gibt
es einen Sündenbock der für alle Unglücksfälle verantwortlich ge
macht wird gleichgiltig ob er eine Schuld trägt oder nicht Dieſer
Sündenbock iſt das Miniſterium und der Wahrſpruch der Richter
des Volkes wird das Miniſterinm Loubet aller Wahrſcheinlichkeit
nach ſtürzen Dieſes unglückſelige Miniſterinm friſtet ſeit ſeinem
Beſtand ein klägliches Daſein es iſt eigentlich noch nicht recht
zum Leben erſtanden es ſchwebt ſtets zwiſchen Leben und Tod
Es iſt nur deshalb von der Kammer nicht in den Orkus geſtürzt
worden weil dem Miniſterium Lonbet von den Vertretern des
Volkes bisher auch immer mildernde Umſtände zugeſprochen
wurden Allein die Unfähigkeit die die franzöſiſche Regierung im
Kampf gegen die Anarchiſten gezeigt hat die Maſſenverhaftungen
Unſchuldiger während die Schuldigen Häuſer welche von der Po
lizei ſorgfältig bewacht wurden ungehindert zerſtören konnten
wird im Verein mit dem beſchämenden Wahrſpruch der Geſchworenen
dem Miniſterium Loubet den Gnadenſtoß verſetzen Beim Souper
hatte die Pariſer Jury das Leben Ravachol s gerettet und das
Miniſterium Loubet geſtürzt

Ein Prediger in der Wüſte
Halle 29 April

Ein vernünftiger Franzoſe in politiſchen Dingen
ohne Zweifel eine höchſt ſeltene Erſcheinung in Frankreich

mit Namen Maurice Charnahy hat nenlich eine Schrift
herausgegeben die ſich mit erſtaunlicher Klarheit und Wahrheit
über die franzöſiſchen Revanche Gelüſte äußert Wir
geben unſern Leſern aus dieſer Schrift die ſich zu deutſch Elſaß
Lothringen nach 20 Jahren betitelt einige Proben

Frankretch ſo ſagt Charnay iſt im Jahre 1870 in einem
regelrecht erklärten und regelrecht geführten Kriege beſiegt wor
den der von der ganzen Nation wenigſtens von der offiziellen
Nation unmittelbar nach einem Plebiszit gewollt wurde aus
dem das Kaiſerreich triumphirend hervorging Wir haben
ſicher das Recht das Kaiſerreich für unſere Niederlage verant
wortlich zu machen und zu ſagen daß es durch ſeine Lügen ſeine
Nachläſſigkeit und ſeine Ungeſchicklichkeit die nationale Vertheidigung
geſchwächt hat Wir können auch unſeren Generalen vorwerfen
daß ſie ihrer Aufgabe nicht gewachſen waren und uns Allen daß

unſere dumme Eitelkeit uns unſere eigene Schwäche verbarg
und uns gleichzeitig über die Stärke unſeres Nachbarn tänſchte
Nicht vergeſſen dürfen wir aber daß in den Augen des Auslandes
ein Volk mit ſeiner Regierung eins iſt Die Mehrzahl unſerer
ungerechtfertigten Anſprüche ſtammt daher daß wir dieſe elementare

voller Entzücken an den ſchönen Bäumen und den maleriſch
aufſteigenden Bergen hingen

Darf ich mich hier verabſchieden gnädige Frau
Geht dahin der Weg des Dienſtes
So iſt s Jch muß in zehn Minuten beim gnädigſten

Herrn ſein Wann darf ich Sie wiederſehen
Das klang ſehnſüchtig als ob er dieſen Zeitpunkt nicht

erwarten könnte
Bertha ſah ihn erſt einen Augenblick an dann ſenkte ſie

den Blick auf die Spitzen ihrer däniſchen Handſchuhe um
länger darauf haften zu bleiben

Lorenz mein Haus ſteht Jhnen ſelbſtredend jederzeit

offen aber bedenken Sie daß in derBeſchränkung die Beſtändigkeit der Freundſchaft liegt Sie
verſtehen mich Lorenz Sie reichte ihm haſtig die
Rechte Leben Sie wohl

Jch verſtehe Sie Frau Bertha antwortete Herr von
Mäurer ohne die ſchmerzliche Tonfärbung aus ſeiner
Stimme verbannen zu können und empfahl ſich ſchnell

Jch mußte es ihm ſagen dem lieben prächtigen Lo
renz ſagte Bertha traurig dieſe Erinnerungen an
Berchtesgaden ach warum mußten ſie auch wieder bei
ihm auftauchen Jch glaubte er hätte ſie längſt vergeſſen

ie ſchritt tiefer in den Schloßpark hinein Vergeſſen
Fran von Römhild ging ſchneller als ob ſie

Jemand verfolgte Vergißt ſich denn ſo etwas über
haupt Sie ſah ſich ſcheu um und flog jetzt
mehr als daß ſie ging denn ſie hatte in dem einſamen
Spaziergänger der ihr ſicherlich abſichtslos folgte den jungen
Königshofen erkannt

Welche ſeltſame Verkettung der Schickſale ſagte
ſie leiſe als ſie auf ihrem Zimmer angelangt war Langſam
löſte ſie die Nadel welche den Hut anf dem Kopfe befeſtigte
ſetzte den Rembrandt ab zog mechaniſch den Mantel ans
und ließ ſich in tiefes Nachdenken verſunken auf das harte

chraplan Schrenz Seeben Sennewih Stenden Stumsdorf Tentſcheuthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Wahrheit verkennen Deshalb verfluchen wir noch nach zwanzig
Jahren unſer Mißgeſchick und nehmen den Gott der Schlachten
zum Zeugen daß damals nur ein Mißverſtändniß vor
gekommen und daß die Einverleibung von ElſaßLothringen
die ſchanderhafteſte Ungerechtigkeit ſei für die die ganze
Welt uns Rechenſchaft ſchulde wofür wir uns ganz einfach
lächerlich machen Dreiviertel unſerer Politiker ſo
weit ſie nicht durch Rückſichten auf eine offizielle Stellung
zurückgehalten ſind ſprechen von der Revanche wie von einem
nöthigen und unvermeidlichen Ereigniß ebenſo wie die Straßen
patrioten aber mit geringerer Offenheit wünſchen ſie einen Zu
ſammenſtoß und drängen auf ihn hin das iſt das hanptſächlichſte
vielleicht das einzige Hinderniß das ſich der Erhaltung des
europäiſchen Friedens entgegenſtellt Diejenigen die die öffent
liche Meinung in Frankreich lenken wollen den Krieg Man
kann das ohne Schaden ausſprechen Denn Jedermann weiß es
und die Erklärungen unſerer Staatsmänner ändern
daran nicht das Mindeſte Man muß mit dieſem ſchlechten
Witze ein Ende machen Noch vor drei Jahren waren alle Hans
würſte des Bonlangismus darin einig das Land gegen Dentſchland
aufzuhetzen und verfügten über kein beſſeres Schlagwort Heute
noch brüſten ſich die Parteien in ihren Wahlreklamen mit einem
rothen Patriotismus und dabei wagt man zu ſagen daß Frankreich
nur an den Frieden denke Wenn die verbündeten Mächte
uns nicht angegriffen haben als wir ſchwach waren warum ſollten
ſie uns jetzt augreifen wo wir ſtark ſind So lange man nicht
auf dieſe Frage geantwortet hat wird man nicht bewieſen haben daß
der Dreibund die Urſache der europäiſchen Rüſtungen iſt und Frankreich
wird der Gegenſtand berechtigten Verdachts ſein Wir ſollten doch den
Muth haben es offen auszuſprechen da es doch Niemandem unbekannt
iſt nicht einmal uns ſelbſt Frankreich weigert ſich ſeine Niederlage

von 1870 als endgiltig anzuerkennen es bereitet die Revanche vor
Frankreich iſt es das durch ſeine Anſprüche den europäiſchen
Frieden bedroht Kommt Frankreich in Frage und iſt es

an ihm Kriegskoſten zu bezahlen ſo iſt es ſtreng verboten ſich an
ſeinem Gebiete zu vergreifen es ſei denn daß die Bewohner der
Grenzprovinzen nicht den Wechſel ihrer Nationalität erbitten und
freiwillig erklären die Genoſſen und Brüder Derer werden zu
wollen die ſie noch eben während des Krieges bekämpft beraubt
und geplündert haben Und dieſer Satz wird in allem Ernſte
aufrecht gehalten und bildet die einzige Grundlage aller unſerer
Anſprüche Deutſchland hat ſich ElſaßLothringens bemächtigt
in einem Kriege der ihm beinahe ebenſo viel gekoſtet hat wie uns
Man müßte ſchon geradezu der Patriotenliga augehören um unter
dieſen Umſtänden an der Berechtigung ſeiner Eroberung zu zweifeln
und zu glauben daß es ſie gutwillig aufgeben werde oder daß
ſich andere Mächte fänden die fähig wären daraus einen Vor
wurf zu machen

Daß Charnay indem er ganz offen den Verzicht auf Revanche
und Verſöhnnung mit Deutſchland fordert auch von dem Bunde
mit Rußland nicht entzückt iſt iſt natürlich Er meinte Wir
haben zwei Arten überlieferter Politik gegen Rußland Die eine
beſteht darin die Ruſſen zu hauen und die andere ſich vor
ihnen in den Staub zu legen Wenn Frankreich einmal
ſeine Kaltblütigkeit wieder erlangt haben wird wird es vielleicht
vor ſeiner jetzigen Haltnug die unſerm alten Nufe von Großmuth
und Freiſinnigkeit ſo größlich widerſpricht ſich ſchämen

e

Kanapee nieder Welche wunderbare Begegnung ent
ſchlüpfte es ihren Lippen und nun wehrte ſie den anſtür
menden Gedanken nicht und ließ ſie unbehindert in das
Nebelmeer der Vergangenheit untertauchen

Das Frau Baronin es iſt angerichtet des Zimmer
kellners ſcheuchte ſie erſt aus ihrem Sinnen auf

Gleich gleich Bertha erhob ſich haſtig ordnete ihren
Anzug und begab ſich an die Wirthstafel

Es dauerte nicht lange ſo erſchien auch Herr Königs
hofen der die verſchnürte Pelzjacke mit einem ſchwarzen
Geſellſchaftsrock vertauſcht hatte Er ſah ſehr vornehm
ſehr ſtattlich aus Frau von Römhild merkte dies auf den
erſten Blick auch ſchien es ihr als wenn ſich eine freudige
Ueberraſchung auf ſeinen Zügen ausdrückte als er ihrer an
ſichtig wurde

Jhre Plätze waren zu weit entfernt als daß ſich
zwiſchen ihr und Heinz eine Unterhaltung hätte anknüpfen
laſſen ſo beſchränkten ſich Beide auf eine ſtumme Be
grüßung

Wenn ſich auch Fran von Römhild bemühte während
des Eſſens möglichſt auf den Teller oder ins Leere zu
ehen ſo überraſchte ſie ſich doch mehr als einmal daß ihr
lick zu dem jungen Manne abſchweifte Dieſem ging es

ähnlich und flüchtiges Roth färbte ſowohl ſeine als ihre
Wangen wenn ſich ihre Blicke zufällig begegneten

Bertha war froh als die endloſe Speiſekarte herunter
gegeſen war und ſich ſchnell erhebend als wenn ſie der

nnäherung Herrn Königsbofens ausweichen wollte ging
ſie haſtig hinaus um ſich auf ihr Zimmer zu begeben

Ach wie öde wie kalt wie leer damit warf
ſie ſich auf das unbequeme tieflehnige mit altmodiſchem
grün und gelb gepalmten Wolldamaſt überzogene Kanapee
rückte die buntblumige geſchmackloſe Tiſchdecke wieder zurecht
welche ſich durch ihre haſtigen Bewegungen verſchoben hatte
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Politiſche Ueberſicht

Dentſches Reich
Berlin 28 April Hofnachrichten Der Kaiſer

trat am Mittwoch Abend nachdem er noch der Großherzogin einen
längeren Beſuch a Wte hatte mittels Sonderzuges von
Schwerin ans die Reiſe nach Meppen an Nach der am
heutigen Morgen erfolgten Ankunft daſelbſt begab ſich der Mo
narch ſofort nach dem dortigen Schießplatze um einigen Schieß
verſuchen beizuwohnen Auch während der heutigen Nachmittags
ſtunden verweilte der Kaiſer noch in Meppen wo um 7 Uhr die
Mittagstafel ſtattfand Das Befinden des Monarchen iſt trotz
der Anſtrengungen der letzten Reiſetage das allererwünſchteſte

Der Bundesrath ſtimmte in ſeiner heutigen Sitzung
dem Entwurf einer Bekanntmachnug wegen Ausführung des Ge
ſetzes über den Verkehr mit Wein zu Der Entwurf vonBeſtinunungen über den Verkehr mit Sprengſtoffen wurde
den Ansſchüſſen für Handel und Verkehr überwieſen Dem Geſetz
entwurf betreffend die Beſchlüſſe des Landesansſchuſſes zu dem
Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen wegen Aus
führung des Reichsgeſetzes über die Beurkundung des Per
t i ſtandes und die Eheſchließung wurde die Zuſtimmung
rtheilt

Ueber die Reiſepläne des Fürſten Bismarck
ſtehen nähere Beſtimmungen noch aus doch gilt es als wahrſchein
lich daß der Fürſt etwa Mitte Jnni oder Anfang Jnli einen
mehrwöchentlichen Kuraufenthalt in Kiſſingen nehmen wird

Der Reichsanzeiger meldet daß der preußiſche
Geſandte in Dresden Graf von Dönhoff nunmehr auch
am Hofe des Fürſten Reuß ä L beglaubigt worden iſt Bis
her beſtand bezeichnender Weiſe keine diplomatiſche Vertretung
Preußens am dortigen Hofe

Für die vom 8andtag noch zu erledigenden
Arbeiten genügen die vier ochen Zeit bis
Himmelfahrt Die Herren Landboten werden ſich wie die
K Ztg glaubt wohl in ihrem eigenen Intereſſe ſputen um die

Pſingſttage zu Hauſe verleben zu können
Die konſervative Landtagsfraktion war heute

in auſehnlicher Stärke zuſammengetreten und unterzog das öffent
liche Auftreten des Abgeordneten von Helldorff namentlich
anläßlich der Volksſchul Vorlage einer ſcharfen Kritik Die Fraktionhat ſich einſtimmig gegen Herrn von Helldorff bei der
Abſtimmung ausgeſprochen Nach der Stimmung die in den kon
ſervativen Landtagskreiſen herrſcht iſt die Annahme berechtigt daß
der allgemeine konſervative Parteitag auf alle Fälle ein
berufen wird aber höchſtwahrſcheinlich erſt nach Pfingſten Die
Reviſion des Programms wird morgen in der konſervativen
Landtagsfraktion beſprochen werden

Die Verhandlungen zwiſchen der preußiſchen
Regierung und dem Herzog von Cumberland ſind laut
Meldung aus Hannover bereits ſo weit gediehen daß der Herzog
wieder über Herrenhauſen verfügen kann und zum Verwalter
des Schloſſes mit allem Zubehör den Freiherrn von RhedenFranz
burg beſtellt hat

Ueber die Unterdrückung der viel eitirten
Welfenfondsbroſchüre werden in Zürich ſeltſame Dinge
laut Bedeutende Summen ſollen für die Unterdrückung geopfert
worden ſein die fertigen Exemplare wurden vernichtet doch ſollen
durch Jndiscretion Haupttheile der Broſchüre abſchriftlich vor
liegen Es wird geplant dieſelben herauszugeben Aus Zürich
finden ſich ebenfalls drei Namen unter den Quittungen

Mit der großen Militärvorlage ſcheint es doch
Ernſt zu ſein Die Nat Lib Korr ſchreibt Eine große
Militärvorlage iſt wie uns zuverläſſig beſtätigt wird für die
nächſte Reichstagsſeſſion in Vorbereitung Ueber den Juhalt läßt
ſich augenblicklich bei den noch ſchwebenden Erwägungen Näheres
noch nicht ſagen Jm Zuſammenhang damit ſcheinen auch die
Gerüchte über den bevorſtehenden Rücktritt des Kriegsminiſters von
Kaltenborn zu ſtehen Die offiziöſen Zurückweiſungen dieſer Ge
rüchte mögen für den Angenblick ihre Richtigkeit haben nach
unſeren Jnformationen aber ſchwerlich für lange Dauer

Der Plan der Auflegung einer neuen Reichs
anleihe iſt ausgeſchloſſen Der Reichsanzeiger ſchreibt
nämlich Der in Nr 25 des Reichs Geſetzblattes veröffentlichte
allerhöchſte Erlaß vom 20 April d J hat wie Aeußerungen der
Preſſe zeigen das Mißverſtändniß hervorgerufen als ſtehe die
Auflegung einer neuen Reichsanleihe bevor Eine dahin
gehende Abſicht beſteht nicht Die Einzahlungen auf den am
9 Februar d J zur öffentlichen Zeichnung aufgelegten Anleihe
betrag für welche die Friſt bis zum Herbſte bemeſſen war ſind
bereits jetzt nahezn vollſtändig bewirkt ein Bedürfniß die Be
ſtände der Reichskaſſe zu vermehren liegt in keiner Weiſe vor

Für den Bann des Landtagsgebäudes für den
im Etat des laufenden Jahres eine erſte BVaurate eingeſtellt iſt
iſt eine beſondere Kommiſſion eingeſetzt worden welche aus

und ließ das Auge über die in ſchreienden Farben gehaltene
Tapete und die abſcheulichen Oeldruckbilder ſchweifen

Wie ungemüthlich Wenn ich nur erſt dieſes Gaſt
hausleben hinter mir hätte klagte Bertha und die Sehn
ſucht ſich unn bald ihre neue Häuslichkeit ſo angenehm als
möglich einzurichten ſtieg mehr und mehr in ihr auf
Sie erhob ſich ging unruhig im Zimmer hin und her
ſtellte hier einen Rohrſtuhl bei Seite ſtrich über ein Klei

Chriſti

dungsſtück welches in den geöffneten Koffern lag ſchellte
endlich und beſtellte Licht

Das Unbehagen einer unwohnlichen Gaſthausſtube war
es nicht allein was ſie in dieſe nervöſe Stimmung verſetzte
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Während Frau von Römhild am folgenden Morgen ihr
inzwiſchen eingetroffenes Mobiliar in ihrem neuen Heim auf
ſtellen ließ hatte ſich der Hofmarſchall in ſeine Geſchäfts
räume begeben

Guten Morgen Benndorf
Unterthänigſt guten Morgen Excellenz

Der kleine bucklige Schreiber mit dem gutmüthigen
klugenmit einer gebackenen Birne hervorrief erhob ſich von ſeinem

Drehſchemel ſchob den Gänſekiel hinter das Ohr rückte die
große Hornbrille welche ihm ein ganz martialiſches Anſehen
gab und humpelte auf ſeinen verehrten Herrn Chef zu ihm
einen Packen eingegangener Briefe übergebendHu Beindorf hören Sie auf Haben Sere
niſſimi

Hier ein Handbillet vom allergnädigſten Herrn ſonſt
nichts

Benndorf überreichte das Schreiben mit einer kleinen
aber unterthänigen Verbeugung

Der Hofmarſchall erbrach es ſofort
Lieber Mäurer Jch höre daß eine Bekannte von

zuſammengetrockneten Geſicht welches den Lergleich

Vertretern beider Häuſer des Landtags der zunächſt betheiligten
Miniſterien des Jnnern der öffentlichen Arbeiten und der Finanzen
der Miniſterigalbankommiſſion und den banleitenden Beamten unter
dem Vorſitz des Ober Bandirektors Spieker beſteht Der erſt
malige Zuſammentritt dieſer Kommiſſion dürfte noch in
der laufenden Seſſion des Landtags womöglich in der Zeit des
Zuſammentagens beider Häuſer desſelben erfolgen

Auf die letzten ruſſiſchen Annäherungsver
ſuche erwidert die Pol Korr Man ſollte ſich doch darüber
in Rußland nicht täuſchen daß mit einigen frenndlich und ver
bindlich gehaltenen Zeitungsartikeln ſchließlich nichts Beſonderes
gethan iſt und daß ſie auf die Beſſerung der wirthſchaftlichen
und ſonſtigen Beziehungen Rußlauds zu Deutſchland ebenſo ohne
nachhaltigen Einfluß bleiben werden wie die bisherigen gehäſſigen
Artikel Auf die Entſchließnugen unſerer Regiernngen können die
einen ſo wenig einwirken wie die anderen

Der Etat der preußiſchen Staatsbahneny für
1891/92 ſchließt der Nat Ztg zufolge mit einem Minder
überſchuß von etwa 57 Millionen ab Die Einuahmen blieben
um etwa 11 Mill hinter dem Voranſchlag zurück Die Minder
einnahmen entfallen auf die letzten Monate des abgelaufenen
Jahres

Die Germauia iſt ſehr erfreut daß die Gerüchte
über die gleichzeitige Anweſenheit des Kaiſers von Oeſter
reich und des Königs von Jtalien unrichtig ſeien Das
Blatt ergeht ſich in ſehr heftigen Ausfällen anf Letzteren

Emin Paſcha iſt wieder da Eine überraſchende
Nachricht kommt ans Sanſibar vom Mittwoch Sie lantet

Nach hier eingetroffenen Nachrichten iſt Dr Stuhl
mann am 15 Februar mit dem größeren Theil der Emin
Paſcha Expedition in Bunkoba alſo wieder auf
deutſchem Boden angelangt nachdem in Unduſſuma weſt
lich vom Albert Nyanza I Gr N Hunger und Krankheit
den Vormarſch vereitelt hatten Emin Paſcha ſelbſt
iſt erkrankt und folgt langſam nach

So wäre denn der vielbeſprochene Auszug des alten Afrikaner
nach ſeiner Aequatorialprovinz mißlungen Welche Folgen dieſes
Unternehmen für Emin und Dr Stuhlmann in ihrer Eigenſchaft
als Beamte haben wird bleibt abzuwarten Nach einer Meldung
der Allg Ztg ſteht übrigens feſt daß das Schreiben durch
welches Emin Paſcha ſeiner Zeit aufgefordert wurde in den
Reichsdienſt zu treten an die Küſte zurückgelangt iſt Emin hat
alſo von dieſer Aufforderung nie Kenntniß gehabt

Braunuſchweig 28 April Der Graf v d Schulen
burg Hehlen ein bekannter Anhänger der Welfenpartei hatte
an das braunſchweigiſche Konſiſtorium das Erſuchen gerichtet in
dem allgemeinen Kirchen gebet eine Fürbitte für den Herzog
von Cumberland als thatſächlichen Herzog und Landesherrn
von Braunſchweig anzuordnen Das Konſiſtorium hat daranf er
widert daß es da die Faſſung des allgemeinen Kirchengebets auf
höchſter Verfügung beruhe nicht befugt ſei ſeinerſeits eine
Abänderung anzuordnen

Norderney 28 April Wie beſtimmt verlantet werden
der Kronprinz und ſeine Brüder in dieſem Sommer längere
Zeit hier verweilen und es haben bereits Verhandlungen wegen
Wohnungen für dieſelben ſtattgefunden Man hält es für wahr
ſcheinlich daß der Kaiſer auf ſeiner Fahrt nach Helgoland hier
abſteigen wird

Jſerlohn 28 April Wie eine hieſige Zeitung meldet
ſind hier im Zuſammenhange mit den Berliner Hausſuchungen
mehrere Anarchiſten verhaftet worden

Darmſtadt 28 April Die Kaiſerin Friedrich iſt
um 11 Uhr 5 Min hier eingetroffen und wurde auf dem Bahn
hofe von dem Großherzog und der Prinzeſſin Heinrich von Preußen
aufs herzlichſte begrüßt Die Kaiſerin begab ſich mit der Prinzeſſin
Heinrich direkt in s großherzogliche Reſidenzſchloß Auch die
Königin von England begab ſich um 12 Uhr dorthin um
die Kaiſerin Friedrich zu begrüßen

Frankfurt a 28 April Herzog Marximilian
Emanuel von Baiern der von einer Weltumſeglung zurück
kehrt traf hier heute Morgen ein und reiſte alsbald nach München
weiter

Wiesbaden 28 April Oberbürgermeiſter v Jbell
wurde als Vertreter der Stadt im Herrenhauſe gewählt

Köln 28 April Bei den Gewerbegerichts Wahlen
wählten nur 372 Arbeitgeber dagegen 3145 Arbeiter Von den
erſteren wurden meiſt die Kandidaten der Jnnungen aber auch
mehrere Sozialdemokraten gewählt Die Arbeiter ſetzten in acht
Gruppen Sozialdemokraten in zwei Gruppen Chriſtlich Sozialedurch Jn einer Gruppe muß bei Stimmengleichheit das Loos

entſcheiden Vorausſichtlich werden von ſämmtlichen vierzig Bei
ſitzern ziemlich genau die Hälfte Sozialdemokraten ſein

OeſterreichUngarn
Wien 28 April Die Valutafrage ſtößt in parlamentariſchen Kreiſen auf Schwierigkeiten Auch deutſchliberal

Jhnen hier hergezogen iſt eine Baronin von Römhild Da
bei fällt mir ein daß in früheren Zeiten ein alter Baron
von Römhild die reizende liebenswürdige Schauſpielerin
welche unter dem Namen Bertha Songsfeld auftrat heirathete
Herr von Römhild iſt vor Jahren geſtorben ich entſinne
mich die Anzeige in den Zeitungen geleſen zu haben Soll
ten meine Ahnungen zutreffen was mich ſehr intereſſiren
würde ſo hoffe ich die Bekanntſchaft der Dame bald zu er
neuern Antwort durch Telephon Rudolph

Nicht möglich entſchlüpfte es den Lippen des alten
Hofmanns Nein Benndorf es iſt doch merkwürdig wie
ſchnell unſere höchſten Herrſchaften von Allem unterrichtet
ſind was im Städtchen vorgeht

Ja ja Benndorf zuckte mit ſchlauem Lächeln die
Achſeln

Wo ſie es unr allemal herbekommen

Abgeordnete äußern Bedenken über die haſtige Berathung Die
Regiernng beſteht aber auf unveränderter Annahme ſämmtlicher

Valuta Vorlagen in dieſem Seſſionabſchnitte und ſie wird die
Kabinetsfrage ſtellen Der Finanzminiſter wird in die einzelnen
Klubs gehen um die Valutafrage zu erörtern

Die Bezirkshauptmannſchaft von Reichenberg verbot für
den geſammten IJndnuſtriebezirk alle öffentlichen Aufsug und po
litiſchen Verſammlungen mit ſozialdemokratiſchen Ab
h und das Ansſchänken von Branntwein am Abend des

April und während des ganzen 1 Mai
Peſt 28 April Nach dem Peſter Lloyd iſt die Berliner

Meldung von der bevorſtehenden Reiſe des Kaiſers Franz
Joſef nach Berlin nurichtig Die Berufung des Urhebers
dieſer Meldung auf einen höheren preußiſchen Offizier ſei eine
Erſindung

Lemberg 28 April Die zur Vertheilung am 1 Mai
beſtimmten Extranummern der polniſchen Arbeiterblätter wurden
polizeilich beſchlagnahmt

Jtalien
Rom 28 April Der Vatikan ergreift im Hinblick auf

den 1 Mai beſondere Vorſichtsmaßregeln zur Verhütung
etwaiger Ruheſtörungen oder verbrecheriſcher Anſchläge Schon
ſeit einiger Zeit ſei der Zutritt zu den unterirdiſchen Räumen der
Peterskirche nur Perſonen eingeräumt die eine mit dem Viſum
des Domapitels verſehene Eintrittskarte ausweiſen Am 1 Mai
werden nur Amtsperſonen in den Vatikan eingelaſſen die vatikani
ſchen Muſeen und ſonſtigen Galerien bleiben geſchloſſen

Mailand 28 April a Ferdinand von Bul
garien wird während ſeines Anfenthaltes in Jtalien das ſtrengſte
IJnkognito bewahren Der Fürſt hat an den König Humbert die
Bitte gerichtet ihn zu entſchüldigen wenn er mit Rückſicht auf die
beſtehende politiſche Situation während ſeiner Reiſe durch Italien
es unterlaſſe dem König in Rom einen Beſuch abzuſtatten

Neapel 28 April Hier wurden im Laufe der Nacht
72 Anarchiſten verhaftet

Frankreich
Paris 28 April Der Figaro theilt eine Unterredung

mit in der Miniſter Loubet geſagt haben ſoll jetzt ernte man
die Früchte der lange Jahre geduldeten nneingeſchränkten Freiheit
der Rede und der Feder Dieſem Mißbrauch wolle er entgegen
treten und entſchloſſen den Kampf fortſetzen es ſei das einzige
Mittel dem Anarchismus ein Ende zu machen Für den 1 Mai
beſorge er nichts Frankreich werde am 1 Mai das
ruhigſte Land Europas ſein Uebrigens ſeien alle Vorſichts
maßregeln getroffen um diejenigen Perſönlichkeiten denen Droh
briefe zugegangen ſeien zu beſchützen Die Regierung ſei feſt ent
ſchloſſen ohne Schwäche ihre volle Pflicht zu thun

Die Zeitungen äußern ſich mit ſteigender Erbitterung über
die Jury nur Lanterne heißt das Verdikt gut Die Auf
regung iſt unbeſchreiblich Sprenggerüchte lanfen fortwährend um

Als bei der Juryberathung die Frage nach mildernden
Umſtänden für Ravachol aufgeworfen wurde erklärten alle daß
ſie ſie verweigerten Darauf fand eine geheime Abſtimmung ſtatt
und dieſe ergab 7 Ja 5 Nein Damit waren die mildernden
Umſtände bewilligt Zwei Geſchworene weigerten ſich den Gerichts
ſaal wieder zu betreten und folgten nur dem Flehen der Kollegen

Belgien
Brüſſel 28 April Jm Senat kündigte Miniſter

Debruyn einen Gefetzentwurf betreffend die Herſtellung und
d Verkauf von Dynamit zum Schutz der öffentlichen Sicher

eit an
Etoile Belge meldet eine Entdeckung eines Dynamit

anſchlags auf die Wohnung des Gerichtsbeamten Sacre welcher
die letzten Anarchiſten Verhaftungen leitete

Nußland
Petersburg 28 April Die Noweja Wremja

drückt ihr Befreniden darüber aus daß die Pariſer Ge
ſchworenen nicht den Muth gehabt hätten Ravachol zum
Tode zu verurtheilen Dieſes Verhalten der Geſchworenen dürfte
die in Freiheit befindlichen Geſinnungsgenoſſen Ravachol s nur zu
neuen Unthaten aneifern Für die franzöſiſche Regierung
ſei das Urtheil um ſo bedauerlicher weil es abfällige Kritiken über
die Ordnung in Frankreich zur Folge haben werde

Wegen der ſtarken Schuneemenge womit die Felder zum
großen Theile in Rußland noch bedeckt ſind ſoll die Zuſammen
ſtellnng der amtlichen Saatenſtandsberichte beim Domänen
miniſterinm erſt am 10 Mai alten Stils beim Finanzminiſterium
erſt am 15 Mai alten Stils erfolgen

Orient
Bufareſt 28 April Als der König und der Kron

prinz Ferdinand geſtern in einem zweiſpännigen Wagen nach
der katholiſchen Kirche in der Strada Vineri fuhren brach auf
dem Boulevard Academici die Wagenachſe ſo daß der Wagen ſich
plötzlich auf die Seite ſenkte Die Pferde gingen durch und
ſchleiften den König der nicht rechtzeitig abſpringen konnte eine
ganze Strecke weit mit ſich fort er König erlitt jedoch nur
einige leichte Hautabſchürfungen Der Kutſcher der die Pferde
lenkte und ein Lakai der ueben ihm ſaß wurden vom Sitze ge
ſchlendert und ſchwer verwundet Kronprinz Ferdinand hatte die
Geiſtesgegeuwart beſeſſen noch zur rechten Zeit auf die Straße
zu ſpringen Dem Könige wurden chdem er die Kirche ver
laſſen hatte von der Bevölkerung große Ovationen dargebracht

Amerika
Newyork 28 April Die republikaniſchen Staats

konventionen von New Jerſey Maine und New
hampſhire welche geſtern behufs Wahl von Delegirten für die
republikaniſche Nationalkonvention abgehalten wurden faßten
Reſolutionen in welchen die Verwaltung Harriſſons gutgeheißer

Ja jaExcellenz Mäurer trat jetzt an das Telephon welches
fün der Hofkanzlei in das Arbeitszimmer des Fürſten

rte
Hofmarſchall von Mäurer
Ganz recht
Es freut mich Euer Durchlaucht mittheilen zu dürfen

daß Höchſtderer Aunahmen richtig ſind
Danke mir lieb ſprechen noch darüber Schluß

Das Endzeichen wurde gegeben Herr von Mäurer ließſich in ſeinem bequemen Arſnfeſſel nieder und begann unn

etwas umſtändlich die eingegangenen Briefe zu öffnen durch
zuleſen und ſoweit es anging ſofort zu erledigen

Aber er that es heute nicht mit der gewöhnlichen Ruhe
und auch die Tagesblätter las er flüchtiger

Seine Durchlaucht hatten die Gnade gehabt ſich Frau
von Römhilds zu entſinnen und es ging ans dieſer An
frage deutlich hervor daß ſie die Gewogenheit hatten ſich
für ſie zu intereſſiren Fortſetzung folgt

wird Die Delegirten Nebraskas ſind inſtruirt für Harriſſor
zu ſtimmen die Delegirten von Colorado werden wie es heißt
für Blaine ſtimmen und jedem Kandidaten entgegentreten welches
nicht nubeſchränkte Silberprägung befürwortet Jm Staate
Jllionis iſt man für die Wahl Clevelands

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 April
Sitzun

den 2 Mai f der Tagesordnung ſtehen a für die ntliche
Sitzung 1 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Wittwen und
Waiſenkaſſe pro 1892/93 2 Genehmigung eines mit der Univerſitä
abzuſchließenden Vertrages 38 Herſtellung einer Kanalſtrecke in der

aererſage 4 Nachbewilligung für Schneeabfuhr 5 Ver
miethung eines Ladens und einer Wohnung im Schmeerſtraßenflügeldes Rathskellers 6 Reorganiſation des fladtiſchen Bauweſens und

Anſtellungsbedingungen der Stadtbauräthe 7 Erwerb von Straßen
terrain vom Fürſtenthal 8 Unterhaltung der Gimritzer Saalbrücke
9 Bewilligung der Koſten zur Herſtellung einer Böſchung des
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Nr 101 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 April Seite 3
amten 12 Genehmigung des Ortsſtatuts betr die Einführung des tödtung der Tuberkelkeime auf s ſchlagendſte erwieſen haben iſt Ausſicht Raben Leipzig und Halle a S Der Arbeiter Joſeph Schier und FriederikeSchlach e 3 Petition Otto Entſchädigungsanſprüche e vorhanden daß auch für ſolches Flehch u Benutzung des Rohrbeck ſchen Becker Tiblhe
14 Peti erker Terrainentſchädigung betreffend 15 Entlaſtung Apparates geſtattet werden wird Es würde dieſe vom Reichsgeſund Eheſchließ ungen
a n n für 1889/90 b Für die ge heitsamt zu erwartende Erlaubnißertheilung von ganz beſonderer Be 27 April Der Fabrikarbeiter Simon Huhnſtock und Anna Jänicke

16 Verbreiterung der Ulrichſtraße 17 Be
willigung einer Vergütung an einen Beamten 18 Anſtellung eines
Boten 19 Anſtellung eines Beamten beim Gas und Waſſerwerk
20 Wahl eines Vorſitzenden und eines Armenpflegers für den 1 Be
zirk 21 Wahl eines Armenvorſtehers für den 7 Bezirk 22 Des
gleichen für den 17 Bezirk 28 Neuwahl eines Schiedsmannes und
eines Stellvertreters für den 1 Bezirk

w Polizeiliches Verbot Auch die hieſige Polizeiverwaltung hat
guf Grund des S 9 u 10 des preußiſchen Vereinsgeſetzes den hieſigen
Sozialdemokraten die Erlaubniß zur Benutzung des ſtäptichen

R ne z an der für Sonntageplanten Maifeier nicht ertheilt ſowie den gemeinſamen Zug durie Stadt ſelbſt verboten ß on
Kirchliches In den drei Stadtkirchen U L Frauen St

Ulrich und St Moritzz wird vom nächſten Sonntag ab als dem
erſten Sonntag im Mai der Frühgottesdienſt um 8 Uhr an
Stelle des Abendgottesdienſtes treten Die regelmäßigen Mittwoch
Bibelſtunden im Konfirmandenzimmer des Pfarrhauſes zu St
Laurentii haben in dieſer Woche wieder ihren Anfang genommen

Feſtſpiel Zur Mitwirkung bei den Guſtav Adolf Feſtſpielen
deren Hauptproben heute und morgen ſtattfinden r ſich auch der
Turnverein Frieſen mit einer Zahl von 36 ſtrammen jungen
Leuten eingefunden

J Walhallatheater verabſchieden ſich am morgigen Sonn
abend ſämmtliche Künſtler des diesmaligen wieder hervorragend
guten Spielplanes

Coucordia Geſtern Abend protuzirte ſich der Meiſterſchafts
fahrer Herr Gouget aus Avignon Frankreich auf dem Fahrrade
Die Ankündigungen in den Tagesblättern beſagten in ſeinen noch
nie geſehenen Leiſtungen Dieſe Bemerkung enthält in der That keine
Uebertreibung Was Herr Gouget geſtern auf ſeinen verſchiedenartigen

Fahrrädern bot hat man in unſerer Stadt noch niemals zu ſehen be
kommen Man muß wirklich ſtaunen wie weit man es in dieſer Kunſt
bringen kann Muß ſchon der Laie die Vorführungen mit Staunen
verfolgen ſo dürften gerade Leute von Fach die zahlreichen Stahlroß
reiter in unſerer Stadt die Leiſtungen des Genannten erſt recht zu
würdigen in der Lage ſein Wie wir hören wird Herr Gouget am
morgigen Sonnabend noch einmal auftreten

Jnugendturner Für die aus der Schule entlaſſenen Knaben
dürfte es jetzt beim Uebertritt in andere Verhältniſſe von ganz be
ſonderem Vortheil ſei wenn dieſelben ſich in der freien Zeit dem
Geiſt und Körper erfriſchenden Turnen widmen Eltern und Lehr
herren ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß der hieſige Turnverein
Ule Jugendturner gern aufnimmt

Die Unrechte Jn dem Referat über die Abſchiedsvorſtellung
für Herrn Schumacher war geſagt daß in dem zum Schluß gegebenen
Luſtſpiel eine Dame Namens Frl Schwarz mitgewirkt habe deren
Leiſtungen in gar keiner Weiſe befriedigt haben und man ſich wundern
mußte weshalb man zu einer derartigen Ausnahme Vorſtellung eine
Dame gewählt die kaum für eine Dilettantin genügt habe Da nun
das Programm den Namen von Frl Schwarz dem Mitgliede un
ſeres Stadttheaters trug ſo erfüllen wir gern den Wunſch mitzutheilen
daß ſie allerdings ihre Mitwirkung zugeſagt aber infolge der vielen
Proben für das Guſtav Adolf Feſtſpiel dann abgeſagt hatte Es wäre
da die Programme bereits fertig geſtellt waren die Pflicht des Herrn
Schumacher geweſen dem Publikum kundzugeben daß Frl Schwarz
habe zurücktreten müſſen und eine andere Dame die Partie über
nommen Der Laie mußte der Anſicht ſein das Mitglied des Stadt
theaters vor ſich zu ſehen deſſen gute Leiſtungen ja genügend be
kannt ſind

Ein eigenthümlicher Unfall ſtieß vorgeſtern Nachmittag dem
Klempnermeiſter K von hier zu Als derſelbe von der Nikolaiſtraße
aus den Schlamm paſſirte und dort in die Dachritzgaſſe einbiegen
wollte kam im vollen Laufe um die Ecke herum ein großer Leon
berger Hund der eine Katze verfolgte und rannte den K um ſo
daß er auf den Rücken fiel und ſo unglücklich mit dem Hinterkopfe auf
die Bordſchwellen ſchlug daß er beſinnungslos liegen blieb Nachdem
ihm Waſſer gereicht worden kam er wieder zu ſich mußte ſich aber in
ärztliche Behandlung begeben

Uebel erging es geſtern Vormittag dem bei dem Fleiſcher
meiſter V in der Wuchererſtraße beſchäftigten Geſellen F Wäh
rend ein Lehrling dort mit dem Wiegen von Fleiſch beſchäſtigt war
überſchlug ſich das große Wiegemeſſer und fiel gegen den erſchrockenen
Lehrling Noch ehe das Meſſer aber den letzteren berühren konnte
ſprang der Geſelle die Gefahr erkennend hinzu und warf das Meſſer
nach der anderen Seite herum Hierdurch wurde zwar ein größeres
Unglück verhütet doch hatte der wackere Geſelle ſich ſelbſt ſo erhebliche
Schnittwunden am rechten Vorderarme zugezogen daß er ſich
in ärztliche Behandlung begeben mußte

Der Sommerfahrplan ab 1 Mai 1892 für Halle und
Umgegend mit vornehmlicher Berückſichtigung des Verbreitungsbezirkes
des General Anzeiger liegt unſerer heutigen Nummer bei Separat
abzüge dieſes Fahrplans ſind in unſeren beiden Stadt Expedittonen
gr Ulrichſtraße 36 ſowie Zinksgartenſtraße 4a zum Preiſe von
10 Pfennigen pro Exemplar zu haben

Städtiſche Kommiſſionen
Petitionskommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 30 April er Nachm 53 Uhr im
un Vorher 4 Uhr Lokalbeſichtigung Glauch

Kirche 13
Tagesordnung

1 Petition Otto Entſchädigungsanſpruch betreffend
2 Petition Herker Terrainentſchädigung betreffend
8 Petition des Handwerkermeiſter Vereins

Aus dem Vereinsleben
d Der Jnnungs Ausſchuß zu Halle a/S beruft die Delegirten

der ihm angehörenden Jnnungen zu ſeiner am Donnerstag den 5 Mai
im Gartenſaale des Prinz Carl ſtattfindenden ordentlichen Plenar
ſitzung Auf der Tagesordnung ſtehen 9 Punkte

Das zweite Jahresfeſt des evangeliſchen Männer und
Jünglings Vereins in Giebichenſtein ſoll diesmal in einfachſter
Weiſe mit einem Familien Abend am Sonntag Abend 8 Uhr im
Saale des Gaſthauſes zum Mohr begangen werden wozu außer
den Angehörigen der etwa 50 Mitglieder alle Freunde der Vereins
Beſtrebungen freien Zutritt finden Für Anſprachen Deklamationen
und gemeinſame Lieder iſt Fürſorge getroffenc Der thierärztliche Centralverein für die Provinz Sachſen
die thüringiſchen und anhaltiſchen Staaten hielt geſtern hierſelbſt ſeine
30 Generalverſammlung ab Aus den Verhandlungen heben wir die
von Fenen Schlachthausdirektor Dr Hertwig Berlin gemachten
intereſſanten Mittheilungen über Fleiſchbeſchau hervor Eingehbend
beſprach derſelbe zunächſt unter Vorlegung zahlreicher Präparate die
im Fleiſch vorkommenden Kalkabſonderungen und die Bildung derſelben
unter dem Einfluß pflanzlicher und thieriſcher Schmarotzer ſo ver
ſchiedener Pilze egelartiger kleiner Thiere Finnen und Trichinen
Darauf erörterte Redner voch die Einrichtung des Rohrbeck ſchen
Apparates welcher dazu dienen ſoll Fleiſch das wegen Jnfektions
krankheiten der Thiere von denen es herrührt der Freibank oder gar
der Abdeckerei zugeführt werden müßte durch Kochen und die dabei
eintretende Abtödtung der Jnfektionskeime zum Genuß brauchbar zu
machen Bisher iſt es geſtattet Fleiſch welches ſchwachfinnig oder
ſchwachſtrahlenpilzig iſt Kalkkonkretionen oder ſogenannte multiple
Blutergüſſe enthält ſo verwendbar zu machen da die Verſuche mit
tuberkulöſem Fleiſch die Wirkſamkeit des Apparates auch für die Ab

Mehrere 100 Stühß Steppd
von der einfachſten Cattundecke bis zur feinſten Seidendecke darunter ca 100 Seck

mit ganz kleinen Fehlern empfehlen als
S Gelegenheitskauf ausserordentlich billig

deutung nicht blos vom finanziellen Standpunkte ſein indem dann
allein in Berlin jährlich das Fleiſch von 1000 1200 Rindern und
1900 2000 Schweinen welche tuberkulös befunden ſind nicht mehr
der Abdeckerei zugeführt ſondern zum Verkauf für den menſchlichen
Genuß erhalten bleiben würde ſondern es wäre auch den ärmeren
Klaſſen die Möglichkeit zum Ankauf geſundheitsunſchädlichen ſaftigen
ſchmackhaften Fleiſches von feſtem Zuſammenhang zu billigem Preiſe
geboten Gegenwärtig iſt die Nachfrage nach ſo abgekochtem Fleiſch
das von ſchwachſinnigen u drgl Thieren herrührt ſo groß daß längſt
nicht alle erſcheinenden Käufer befriedigt werden können der Preis
beträgt durchſchnittlich 40 Pfg für das Pfund gekochtes Fleiſch zu deſſenKann etwa Pfund rohes Fleiſch udihig ſind Bouillon er
alten die Käufer von Fleiſch unentgeltlich zu Sollte die Freigabe der

Benutzung des Apparates für tuberkulöſes Fleiſch erfolgen ſo wäre
vielleicht auch eine ähnliche Maßregel für Fleiſch anzuſtreben das
Trichinen enthält welche ſchon bei 56 Grad abſterben während im
Rohrbeck ſchen Apparat die Temperatur auf 113 Grad gebracht wird
damit alle Theile des gekochten tuberkulöſen Fleiſches mindeſtens der
Siedehitze von 100 Grad ausgefetzt werden

b Der IV kommunale Bezirksverein hielt geſtern ſeine
Monatsverſammlung ab Jn Sachen des Stadttheaters pflichtete
man der Meinung bei daß wenn die Direktion in ihrem Jntereſſe ſo
viele Proben abhalten zu müſſen glaubt ſie auch die Mehrkoſten für
Beleuchtung 2c zu tragen habe Nach Erörterung der Gagenverhält
niſſe wurde auch die Anſicht ausgeſprochen daß die Stadt nach Ablaufdes Kontraktes mit Herrn Rudolpo das Theater in eigene Regie

ſollte dadurch würden ſich jedenfalls die ſtädtiſcherſeits zu
leiſtenden Zuſchüſſe verringern Hiergegen erhoben ſich jedoch vielfach
warnende Stimmen Bezüglich des Rathskeller Neubaues
wurde die geplante Errichtung eines Reſtaurants beleuchtet man
zweifelt daran daß bei der gegenwärtigen ungeſunden Geſchäftslage im
Gaſtwirthsgewerbe hierſelbſt ſich Pächter finden die einen angemeſſenen
Miethspreis für dieſes neue Unternehmen zahlen könnten Jn der
Gottesacker Angelegenheit ſprach der Verein in einer ein
ſtimmig gefaßten Reſolution ſein Bedauern aus daß ähnlich wie auf
der Promenade ſ Z hier übergroße Abholzungen an Fliederſträuchen
Roſen e vorgenommen ſeien wodurch die Anlagen in ihrem Eindruck
verlieren auch ſoll der Magiſtrat in einer Petition erſucht werden den
Stadtgottesacker am Tage für den öffentlichen Verkehr bis Abends
8 Uhr zu öffnen Zum Schluß ward der Wunſch ausgeſprochen daß
Woche r bald mit der Errichtung von Schnlgärten vorgehen
möchte

Ornithologiſcher Verein Jm Vereinslokal Kohl s Reſtau
rant wurde geſtern die Monatsverſammlung abgehalten Mitgetheilt
wurde daß die Geflügelzüchtervereine zu Naumburg Laucha a U
und der Harzer Geflügelzüchterverein mit dem Sitz zu Wernigerode
dem Verbande neu beigetreten ſind Weiter wurde berichtet daß von
Herrn Oekonomierath v Mendel Steinfels ein Schreiben einge
gangen iſt laut welchem ihm vom Landwirthſchaftsminiſter die Mit
theilung gemacht worden daß dem Verbande für das Jahr 1892 eine
Subvention von 400 Mk zugeſichert wird nur wünſcht der Herr
Miniſter darüber unterrichtet zu werden welche Vereine im Jahre 1892
und im Frühjahr 1893 Ausſtellungen abzuhalten beabſichtigen und für
welche der Verbands Vorſtand Medaillen beantragt Vereinen die dem
Verbande nicht angehören ſoll fernerhin keine Unterſtützung mehr zu
Theil werden Es wurde hierauf beſchloſſen ſofort die Errichtung von
Zuchtſtationen einzuleiten damit der Landwirthſchaft ſchon im nächſten
Frühjahre Gelegenheit geboten wird Bruteier von wirklichem Nutzge
flügel zu billigen Preiſen zu erwerben Am 19 Mai wird der Verein
ſeine Generalverſammlung abhalten

Kleine Chronik
Freiberg 28 April Unſelige That In dem Nachbarort

Großhartmannsdorf erregt ein höchſt trauriger Vorfall allge
meines Bedauern Die Ehefrau des Wirthſchaftsgehilfen Emil
Schmidt hat vorgeſtern Nachmittag erſt ihr im dritten Lebensjahre
ſtehendes Söhnchen und dann ſich ſelbſt durch Erhängen ent
leibt Die junge hübſche Frau die erſt 25 Jahre alt war litt an
Schwermuth

Zur Feier ihres 600 jährigen BeCelle 28 April r 9ſtehen s trifft die Stadt Celle ſchon ſeit langer Zeit umfaſſende Vor
bereitungen Pfingſten 25 Mai 1292 ertheilte Herzog der Strenge
Allen welche ſich in ſeiner neuen Stadt Celle anſiedeln wollten Ab
gabefreiheit Erlaß von Grundzins und ſonſtige Vortheile Außerdem
verlieh er dem neuen Gemeindeweſen das Recht der Stadt Lüneburg
Die Feſtlichkeiten werden drei Tage in Anſpruch nehmen Geplant iſt
ein Feſtſpiel deſſen Leitung Hofſchauſpieler Holthaus in Hannover
übernommen hat Außerdem wird ein großer hiſtoriſcher Feſtzug vor
bereitet An die früheren Schüler und ſonſtigen Angehörigen der beiden
Celler Gymnaſien iſt bereits in verſchiedenen Zeitungen ein Aufruf er
laſſen ſich zahlreich daran zu betheiligen

Kuxhafeu 28 April Unglück auf einem Torpedoboot
Auf einem Torpedoboote ereignete ſich heute ein ſchweres Unglück
Vier Heizer wurden durch Brandwunden ſchwer verletzt

Frankfurt a 28 April Der Millionendiebſtahl
Vom hieſigen Polizeipräſidium iſt die Mittheilung eingegangen daß die
auf Ergreifung des flüchtigen Millionendiebes Jäger ausgeſetzte
r von 1000 Mk vom Rothſchild ſchen Bankhauſe auf 3000 Mk
erhöht ſei

Wien 28 März Panorama Brand Heute Nacht 1 Uhr
brannte das Panoramagebäude in der Praterſtraße ſammt dem
ausgeſtellten Koloſſal Rundgemälde des Münchener Profeſſor Piglhein
Jeruſalem und die Kreuzigung Chriſti welches 200,000 Mk werth

war ab Das Bild war verſichert Der Brand ſoll durch Berührung
zweier elektriſcher Leitungsdrähte entſtanden ſein

Warſchau 28 April Feuersbrunſt Jn der Stadt
Tyſzowee im Gouvernement Petrikau wurden durch eine furcht
bare Feuersbrunſt fünfzig Häuſer eingeäſchert Vermuthlich liegt
Brandſtiftung vor Sechs Pèrſonen ſind verbrannt

Philadelphia 28 April Theaterbrand Kurz vor der
Vorſtellung im Grand Central Theater brach Feuer aus
Darſteller und Publikum kämpften an den Ausgängen Einer bahnte
ſich den Weg indem er mit einem Taſchenmeſſer die vor ihm Stehenden

niederſchlug Sechs Schauſpieler ſollen todt gegen 70
Männer und Knaben verletzt ſein darunter viele ſchwer Mehrere
Perſonen ſind infolge der Brandwunden erblindet Die benachbarten
Bureaus der Times ſind mit abgebrannt Der Brandſchaden wird
auf eine Million Dollars geſchätzt Nach den letzten Nachrichten ſind

hundert Perſonen ums Leben gekommen
Sydney 28 April Kaninchenplage Von der Kaninchen

plage in der Kolonie Neu Süd Wales giebt die Thatſache einen
Begrifſf daß im vorigen Jahre dort zwanzig Millionen
Kaninchen getödtet wurden

Standesamtliche ANanchrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
27 April Der Fabrikarbeiter Wilhelm Bringezu und Friederike Hebold

Lindenſtraße 10 und Niemegk Der Kellner Gotthard Hein und Luiſe

Wuchererſtraße 33 Der Handarbeiter Eugen Zeidler und Anna Tuſch
mann Schützengaſſe 18 und I

Geboren
27 April Dem Bauauſſeher An gzrtt Kittelmann eine T Emma Roſa

Paulg Harzgaſſe 4 Dem Hilfsbremſer Hermann Lindemann e 3
Walther Friedrich Brandenburgerſtraße 2 Dem Schloſſer Franz Hoff
mann ein S Friedrich Karl Königſtraße 22 Dem Handarbeiter AlbertBaum ein S Otto Paul Lauvenſtraſe 16 Dem Keſſelwärter Richard
Jlgenſtein ein S Alfred Robert Adolf Wuchererſtraße 40 Dem Schmied
ouis Fleck eine T Klara Lina Spitze 23 Dem Malermeiſter Wilhelm

Braunes eine T Konkordia Parkſtraße 23 Dem Kutſcher Figer ger
ein S Guſtav Paul An der Schwemme 2 Dem Maurer Ernſt Gro
eine T Luiſe Bertha Jda Schlamm 2/3

27 Apri Des Tobriforbei Geſtorben z S 9 o e
27 April Des Fabrikarbeiter Wilhelm Hadas S Johann 2 Tauben

ſtraße 116 Des Handarbeiter Friedrich Klopfer T todtgeb Leſſing
ſtraße 27 Des Modelltiſchler Otto Beiche S Kurt 4 St Landwehr
traße 15 Wittwe Auguſte Nehmitz geb Schmeißer 66 Wettinera 2 Wittwe Pauline König geb Peter 79 Weingärten 26
es Fuhrherrn Paul Fröſter Ehefrau Roſine So Späther 45 Mittel

wache 6 Des Fabrikarbeiter Arthur Haake S Albert 1 Diemitz

Gerichts Zeitung
Leipzig 28 April Der Bochumer 27etes wurde

heute zum zweiten Mal vor dem Reichsgericht verhandelt Der
Reichsanwalt beantragte die Verwerfung der Reviſion Fusangel s
und Lunemann s gegen das Urtheil des Landgerichts Eſſen das
am 8 Januar zum zweiten Mal verhandelt und die Angeklagten von
der Beleidigung des Fabrikbeſitzers Stegemann und des Jngenieurs
Matthieu freigeſprochen hatte Das erſte Urtheil war bekanntlich durch
das Reichsgericht am 27 November 1891 bezüglich der Beleidigung
Stegemann s und Matthieu s aufgehoben und die Sache nach Eſſen
zurückverwieſen worden Heute verwarf das Reichsgericht die ein
gelegte Reviſion

Celegramme und letzte UNachridqhten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Wien 29 April 8 Uhr 15 Min Vornt Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Nachrichten über das Be
finden der rumäniſchen Königin lauten ungünſtig dieſelbe
leidet an Schreckkrämpfen Die Ueberſiedlung nach der Um
gebung von Salzburg iſt fraglich

Wien 29 April 11 Uhr 25 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wegen Verdachts der Spio
nage für Deutſchland und Oeſterreich wurden lant Meldung
aus Lemberg aus Warſchau vierzehn Perſonen ausge
wieſen

P London 29 April 9 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bei dem Theaterbrand
in Philadelphia ſind ſechs Perſonen umgekommen
70 ſchwer und 50 leicht verletzt Der Schaden beträgt
eine Million Vergl unter Kl Chron Red

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Hamburg 29 April 10 Uhr Min Vorm Der
Hamburgiſche Korreſpondent meldet aus Petersburg Von

zuverläſſiger Seite verlautet daß die Aufhebung des Hafer

ausfuhrverbots bevorſtehe Der Beſuch des
Kaiſers Alexander in Berlin ſei wahrſcheinlich

W B Lüttich 29 April 9 Uhr 35 Min Vorm Jn einem
Hauſe auf dem Place Saintpierre explodirte geſtern
Abend gegen 9 Uhr eine Dynamitbombe und zerſtörte das
Parterre Geſchoß Niemand iſt verwundet die Unterſuchung iſt
eingeleitet Man vermuthet daß ein Anarchiſtenattentat
zur Terroriſirung der Bevölkerung vorliege

Danzig 28 April Bei der heute hier begonnenen Ziehung
der Marienburger Schloßlotterie fiel der erſte Hanptgewinn
von 90000 M auf Nr 35 930 Der dritte Hauptgewinn von
15000 M auf Nr 108970

Labian 28 April Das Waſſer im überſchwemmten
Memeldelta fällt jetzt Doch ſind die Winterſaagaten
größtentheils vernichtet und die nene Ackerbeſtellung kann erſt
nach einigen Wochen erfolgen ſo daß von den Sommerſaaten
nicht viel zu erhoffen iſt

Mannheim 28 April Jn dem benachbarten Orte
Ubſtadt erſchoß der 35 jährige Schnhmacher Steimel die
ledige 32 jährige Jnlie Keim welche ſeine Liebeswerbungen ab
gewieſen hatte Alsdann erſchoß Steimel ſich ſelbſt

Stuttgart 28 April Der König von Sachſen trifft
nächſten Sonntag Nachmittag hier ein aus welchem Anlaß auf
dem Bahnhof ein großer militäriſcher Empfang ſtattfindet
Herzog Albrecht reiſt morgen nach Rieſenberg ab um als
Vertreter des Königs an der Jubelfeier des weſtfäliſchen
Küraſſier Regiments Nr 5 theilzunehmen

Rom 28 April Ein reicher Grundbeſitzer aus Fnucecchio
hat den König Humbert zum Univerſalerben ſeines eine
Million betragenden Vermögens gemacht

Paris 28 April Jn manchen Häuſern herrſcht völlige
Panik in ein von achtzig Arbeiterfamilien bewohntes Haus iſt
ein Drohbrief gekommen worauf alle Familien eiligſt ansgezogen
ſind Jn Sangeac Departement Haute Loire haben ſechs
Fenersbrünſte ſtattgefunden welche vöswilliger Brand
ſtiftung zugeſchrieben werden Jn der vergangenen Nacht wurde
durch eine mit Exploſivſtoffen gefüllte Büchſe ein nener
Brand hervorgerufen Die Bevölkerung iſt infolge deſſen in
großer Erregtheit

London 28 April Der Kieler Dampfer Alarich
Aufangs Februar von Spanien mit 1500 Tonnen Erz abgefahren
deſſen langes Ausbleiben bereits Beſorgniß erregte wird nunmehr
von Lloyds mit der ganzen Beſatzung als verſchollen aufgegeben

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Weiter am 30 April

Bei Weſtwind veränderliches mäßig twarmes Wetter
zeitweiſfe mit Niederſchlägen

Der Nummer liegt in ihrer Geſammtauflage
ein Prſpekt betreffend Univerſal Magenpulver
von P F W Barella bei worauf wir unſere Leſer
hiermit beſonders aufmerkſam machen

ecken Brummer
Benjamin Sr
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Garnirte Damenhüte
I von 1 Mark 25 Pfg

P P
Der geehrten Kundſchaft meines Vaters welcher das Vertrauen

derſelben 25 Jahre hindurch im vollſten Umfange genoſſen ſowie einem
geehrten Publikum von Halle und Umgebung die ergebene Anzeige daß
ich das Geſchäft in meinem Namen weiterführe und bitte ich deshalb mir
Aufträge zur Ausführung von Malerarbeiten gütigſt ertheilen zu wollen
Es ſoll mein Beſtreben ſein Arbeiten vom einfachſten Anſtrich bis zur
künſtleriſchen Ausführung ſauber und zu ſoliden Preiſen herzuſtellen

Ergebenſt

Paul BVhrhardt
Grünſtraße L

Sonnabend General Auzeiger für Halle und den Saalkreis

Garnirte Damen u Kinderhüte
Permanente Ausstellung von efres 300 Stück vom einfachsten bis zum elegantesten Genre

Spitzenhüte und
Spitzentocegues

von 2 Mark

x Lichtenstein leipzigerstrasse 64
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Kopfschuppen u Haarausfalle
J P werden innerhalb 8 Tagen beſeitigt unter

Garantie durch Anwendung des
Jannin Z3alſams v B A Vhlmann Co
Hauptniederlage bei Herm Petsch
Friſeur und Parfümerie Handlung Leip
gerßraße 29 und Leipzigerſtraße 6
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Joh Kratz
Geiſtſtr 21
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wegen feines hohen Gehalts an im rihſtoſfer billigſtes Ernährungs
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Gothaer Lebensversicherungsbank

Oie hiesige Vertretung dieser Ssltesten u grössten deutschen
Lebensvergicherungesanetalt verwaltet der Unterzeichnete
Derselbe orbiotot aceh zu allen erwönschten Auskünffeen

Wilhelm Rasch
ff Mohrrüäbensaft

a Pfd 20 Pfg
ff Hambg Schmalz

a Pfd 46 Pfg Sff Pflaumen Mus S
a Pfd 20 Pfg bei

4 Trautwein I r

Größies

CLager fertiger
nener Betten

Ober Unterbett u Kiſſen
von 12 15 18 20 22

24 Mk bis zu den
feinſten Herrſchaftsbetten

à Gebett von 35 bis 50 Mk

W

Betbtrfſfe dernvon 60 Pf an
Eduard Graf

aus Prag
Halle a/S Markt 13

Marien
bibliothek

Damen Tuchiſiefel von

F Kohlharcdlt
praht Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiststrasse 20

2 2 aPoſikinike
für Krankheiten der Haut und der Harn
wege Magdeburgerstr 31 gegen
über d Ohir Klinik Sprechst tägl 12
dis 1 Uhr Privatdocent Dr Kromayer

Preiſen

und Matratzen empfiehlt in großer AusBettſtellen wahl und allen Preisla en
0 Prauendorf Schulgaſſe 2a u b

die neueſten Muſter in großer Aus
wahl zu ſoliden Preiſen ſowie einenapeten großen Poſten vorjähriger Waare

zu Fabrikpreifen

Frauenckdorf Schulgaſſe 2a u h

Damen LKecler Zugſtiefel von 2,90 an

Ia von 3,50 an

Hamen inopfſtiefel von 8,50 an
Kaſtingſchuſſe u Stiefel von 1,90 an

Ferner Ballschuhe Hausschuhe Strandschuhe terren S
und Damen Leder Promenadenschuhe zu fabelhaft billigen S

Der Verwalter

Das große
Schuhwaaren ager Gr Ulrichſtraße 43

S wird wegen Ränmung des Lokals vollſtändig zu ſtreng feſten taxirten Preiſen
ausverkauft

S Der Verkauf findet Gr Ulrichstr 43
nur gegen Kaſſe von Morgens 1 Uhr Nachmittags von 2/2 8 Uhr ſtatt

Es kommen u A noch zum Verkauf

Ein großer Poſten W Uerren FPromenaden e
von 3,20 Mk an

4,00 an

Gummiſchinſie

Jm Anftrage der Mechaniſchen Schuhwaaren Fabrik mit Dampfbetrieb von

Conracli Tactit in Hurg bei If

Großes wohlſchmeckendes Brod
liefert Carl Koch Herrenſtraße 1
und die durch Plakate kenntlichen
Verkanfſtellen

3 mit 50 Pf Rad auf 3Großes Brod M 25 anf 100
empf Bäckerei v H Hohmann Mühlg 1

Geübte Schueiderin
ſucht noch einige feinere Kunden

Thorſtraße 14e p

Herren Sckaftſtiefel von 4,50 an
LKeiler Zugſtiefel von 8,90 an

Knaben 8Stulpſtiefel von 1,50 an
Knaben u Mläclchenſtiefel von 2,00 an

Gr Ulrichſtraße 43

1 Stoffmütze in allen Farben und
Façons 50 Pfg 75 Pfg 90 Pfg

1 Mk 1,25 Mk 1,50 Mk
1 hochelegante Stoffmütze waſſerdicht
für die Herren Landwirthe neueſteFaçon

2 Mk 2,50 Mk 3 Mk
1 elegante Beamtemütze in Double

mit Atlasfutter 2 Mk 2,50 Mk
Täglich Anfertigung von Neuheiten in
Knabenmützen 50 Pfg 75 Pfg 1 Mk

1 50 Mk 2 Mk
Sämmtliche Mützen werden in meiner
Fabrik Kl Ulrichſtr 20 angefert

Größte Leiſtungsfähigkelt
Billigſte und beſte Bezugsquelle für

Wiederverkänfer
Die Mützenfabrik von

P J EDisbeiuObere Leipzigerſtr 64

von 1,90 an

Dre Kuh ol T
raffinirtes u rohes à Ltr 60 Pfg

H W Haacke Gr Klausſtraße 16agcleburg Zur Anfertigung von Klagen deren

Entgegnungen Teſtamenten Kaufver
trägen Ceſſionen u dergl empfiehlt ſich

Carl GOtt
früherer Rechtsauwalis Hürran Vorſteher

Dachritzgaſſe 7 II

Stahlbad Lauchſtädt bei Merſeburg
Angenehmer ruhiger Landaufenthaltsort Wirkſam bei Blntarmuth

Bleichſucht Nervenſchwäche überhaupt Schwächezuſtänden nach Worhen
betten ferner Lähmungen Rheumatismus und Gicht Anfang der Saiſon
26 Mai er Die Könlgliche Bade Diroecetton

in Vereinszimmergeräumiges
für Geſangvereine Klubs 2e auch zur Abhaltung von kleineren Familien
feſtlichkeiten Verſammlungen geeignet iſt noch einige Tage in der

Woche frei Restaurant Paradies

Uatürliche Mineralwäſer 1892 Füllung
Sämmtliche natürliche Mineralwäfſſer ſind nun in friſcher Füllung eingetroffen und halten wir uns bei Bedarf beſtens empfohlen Gleich

zeitig empfeheln wir auch
Carlsbader Sprudelsalz eristallisirt und pulverförmig Emser Quellsalz eristallisirt und pulverförmig Homburger Salz
Kissinger Kursalz sowie Dr Stöhr s Salz Krankenheiler Jodsodasalz Marienbader

Badesalze von Wittekind Kreuznach und Stassfurt
theile zu medicinischen Bädern Quellsalzseifen
Marienbader Molken Pepsim Sodner Saccharintabletten Dr Sandows künstliche

brunnepsalz
Pastillen

Quellsalz Wiesbadener Koch
Aechte Kreuznacher Mutterlauge alle Bestand

Biliner Carlshader Emser Homburger Krankenheiler
Quellsalze

Dr Erlenmeyer s Bromwasser Jodlithionwasser und Nervenstärkendes Eisenwasser

Dr Struwe s Selters und Sodawasser T enHarzer Sauerbrunnen von Dr Saxer in Grauhof zu Or ginalpreiſen
Brunnenſchriften und Preisliſten überſenden auf Wunſch gern und franco

Helmbold e Co Leipzigerſtraße 109
Fernſprecher 94Hauptniederlage und Verſand natürlicher Mineralbrunnen und Quellenvprodukte
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